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• 1. 

Vorschätzung der Verkaufserlöse der Landwirtschaft im Wirtschaftsjahr 1979/80 •t7i111no  `~~ 

Nach Feststellung der endgültigen Ergebnisse der Produktionsstatistik 1979 wird hiermit eine Vorschätzung der Verkaufs-

erlöse 1979/80 vorgelegt. Die Vorschätzung stützt sich somit bezüglich der naturalen pflanzlichen Produktionsleistungen 

auf eine recht gute Grundlage. Bei der tierischen Produktion beruhen die Produktionsangaben für das zweite Halbjahr 1979 

ebenfalls auf den tatsächlichen Ergebnissen der Schlachtungs- und Milcherzeugungsstatistik, für das erste Halbjahr 1980 da-

 

gegen auf Verhältnisschätzungen und Produktionsprognosen. Auch bei den für die monetären Berechnungen zugrunde ge-

 

legten Preisen wurden für die Zeit bis Januar 1980 tatsächliche Erzeugerpreise herangezogen und für die übrigen Monate 

des Wirtschaftsjahres Verhältnisschätzungen sowie erkennbare aktuelle Entwicklungen zugrunde gelegt. Bei den relativ in-

stabilen Marktverhältnissen und sonstigen Unwägbarkeiten können sich daher bis zum Ende des Wirtschaftsjahres noch 

Veränderungen, wenn auch in engen Grenzen, ergeben; im Wirtschaftsjahr 1978/79 belief sich die Differenz zwischen Vor-

schätzung und endgültigem Ergebnis auf weniger als 0,1910. 

Nach dem derzeitigen Stand dürften sich Bruttoproduktion und Nahrungsmittelproduktion real (in Getreideeinheiten = 

GEI und nominal (in Millionen DM) wie folgt entwickeln: 

1. Bruttoproduktion 
    

5655,5 + 4,7 

4525,51 + 0,3 

10 181,01 + 2,7 

+ 10,2 

+ 2,7 

+ 6,9 

Pflanzliche Erzeugnisse 

Tierische Erzeugnisse 

Insgesamt 

8272,0 

6 192,6 

14464,6 

6230,1 

4649,2 

10 879 ,3 

7901,6 

6 176,3 

14077,9  

2. Nahrungsmittelproduktion 

Pflanzliche Erzeugnisse 

Tierische Erzeugnisse 

Insgesamt 

r - berichtigt. 

 

2 163,2 

6023 ,2 

81864 

3 217,7 

4523,1 

7740,8 

1 988,1 

6001,7 

7989,8 

3032,6 + 8,8 

4 395,41 + 0,4 

7 428,0' + 2,5 

+ 6,1 

+ 2,9 

+ 42 

Die höhere reale Bruttoproduktion ist hauptsächlich durch Mehrerträge bei Weinmost, Obst, Getreide und Kartoffeln so-

 

wie Produktionszunahmen bei Schlachtrindern und Schafen bedingt, denen allerdings Produktionseinschränkungen bei 
Zuckerrüben, einigen Sonderkulturen und sonstigen tierischen Erzeugnissen gegenüberstehen. Bei dem erwarteten Verlauf 
der Jahresdurchschnittspreise dürfte auch die Nahrungsmittelproduktion im ganzen deutlich über dem Vorjahr liegen. 

 

Beim Sachaufwand zeichnen sich im laufenden Wirtschaftsjahr abermals Kostensteigerungen ab, deren Ausmaß wohl kaum 
unter dem voraussichtlichen Zuwachs des Index der Lebenshaltungskosten von 5,5 — 6910 liegen dürfte. Der zu erwartende 
Anstieg der Nettowertschätzung der gesamten Landwirtschaft Baden-Württembergs gegenüber dem Wirtschaftsvorjahr hält 
sich daher real in engen Grenzen. 

HERAUSGEGEBEN VOM STATISTISCHEN LANDESAMT BADEN-WÜRTTEMBERG 
Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet 
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Vorschätzung der Verkaufserlöse der Landwirtschaft (einschließlich Mehrwertsteuer in wlrtschaftajahr) 1979/80 

Pflanzliche Erzeugnisse 

1 225,7 15,6 605,2 8,6 1 098,3 14,5 530,8 8,0 t 11,6 , 14,0 

101,6 1,3 127,6 1,8 96,4 1,3 99,6 1,5 5,4 - 26,1 

262,6 3,4 114,6 1,6 280,6 3,7 112,0 1,7 - 6,4 2,3 

20,3 0,3 10,5 0,1 20,3 0,3 11,0 0,2 0,0 - 4,5 

32,4 0,4 156,0 2,2 32.2 0,4 158,5 2,4 « 0,6 - 1,6 

251,3 3.2 488,0 6,9 230,9 3.0 555,3 8,3 * 8,8 - 12,1 

Getreide 

Kartoffeln 

Zuckerrüben 

01- und Hülsenfrüchte 

Gemüse 

Obst 

wein 231,2 2,9 564,8  8,0 153,2  2,0 349,3 5,2 50,9 - 61,7 

Sonstige Sonderkulturen 

Rauh- und Saftfutter 

Zusamen 

Schlachtrinder einschl..kälber 

Schlachtschweine 

übriges Schlachtvieh 

Milch 

sonstige tierische Erzeugnisse 

Zusa=en 

.63,7 0,8 768,0 10.9 64;2 0,8-  742,0 11,1 - 0,8 3,4 

12,0 0,2 6,4 0,1 11,9 0,2 5,5 0,1 . 0,8 - 16,4 

2,200,8 28,1 2 641,1 40,2 1 988,0 26,2 2 565,0 38,5 + 10,7 * 10,8 

Tierische Erzeugnisse 

2 006,3 25,5 1 460,7 20,6 1 985,7 26,2 1 420,1 21,3 r 1,0 - 2,9 

1 236,5 15,8 1 001,6 14,2 1 222,7 16,1 924,5 13,9 1,1 - 8,3 

28,5 0,4 13,6 0,2 25,4 0,3 14,8 0,2 t 12,2 - 6,8 

1 887,7 24,0 1 397,9 19,8 1 875,4 24,7 1 394,2r 21,0 + 0,7 . 0.3 

484,1 6,2 354,5 5,0 490,6 6,5 342,5 5,1 - 1,3 3,5 

5 643,1 71,9 4 228,5 59,8 5 599,8 73,8 4 096,1r 61,5 i 0,8 - 3,2 

  

Pflanzliche und tierische Erzeugnisse 

 

 

t nsgesant 7 843,9 100,0 7 069,6 100,0 7 587,8 100,0 6 661,1,  100,0 - 3,4 r 6,1 

 

r - berichtigt 

  


